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Liebe Stanzerinnen und Stanzer,  
liebe Freunde und Gäste unseres Dorfes! 
 
Weihnachten und der Jahreswechsel stehen bevor. Die Uhren 
drehen sich in der Vorweihnachtszeit schneller als sonst, Termi-
ne reihen sich an Termine, Einkaufs- und Feiertagsstress macht 
sich breit und alles soll möglichst perfekt sein – oft das Gegen-
teil einer besinnlichen Stimmung! 
 
Ich habe seitens der Stanzer Bevölkerung im Februar des heu-
rigen Jahres das Vertrauen geschenkt bekommen, an der Entwicklung und Gestal-
tung unserer Gemeinde Stanz an vorderer Front mitarbeiten zu dürfen. Ich habe mit 
meinem Team versucht, das Bestmögliche für unsere Gemeinde Stanz zu bewirken. 
Zum Teil ist uns das auch gelungen, vieles steht noch an.  
 
Danke meinen Mitarbeitern bei der Gemeinde Stanz für ihre Arbeit und Mithilfe, 
meinen ListenkollegInnen für die großartige Unterstützung und dem gesamten Ge-
meinderat für die gute Zusammenarbeit.  
Für alle Unterstützung, alle Anregung, Kritik im positiven Sinne möchte ich mich 
auch herzlich bedanken. 
 
Ein ganz großes Vergeltsgott möchte ich an dieser Stelle auch den vielen ehrenamt-
lich Aktiven in unserer Gemeinde für Ihr bemerkenswertes und nicht selbstverständ-
liches Engagement aussprechen. Sie sind es, die unsere Gesellschaft und Gemein-
schaft ausmachen und sie lebendig machen.  
 
Unsere bestens funktionierenden Vereine sind dafür ein besonderes Beispiel; durch 
den ehrenamtlichen Einsatz der Mitglieder, wird ein wesentlicher Teil des Gemein-
delebens aktiv und nachhaltig gestaltet. So sind es oftmals die vielen kleinen uner-
wähnten und nicht immer sichtbaren nachbarschaftlichen Hilfen und Beziehungen, 
die das Miteinander und das Leben bei uns so lebenswert machen. 
 
Zum Abschluss des Jahres 2016 bedanke ich mich sehr herzlich bei euch, gleich-
zeitig auch mit der Bitte, auch im Jahr 2017 wieder am guten Fortbestehen und an 
der positiven Weiterentwicklung unserer Gemeinde mitzuhelfen und mitzuwirken.  
 
Ich wünsche Euch, dass Ihr in diesen Tagen zur Ruhe kommt und Besinnung findet, 
dass Ihr Zeit für Familie, Freunde und für euch selbst haben werdet. 
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und alles Gute und viel Gesundheit im 
neuen Jahr 2017.  
 
Euer Bürgermeister 
Martin  
 
 
 

Bgm. DI Martin Auer 
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Folgende Schwerpunkte haben wir uns gesetzt, bzw. werden im nächsten Jahr 
weiter verfolgt: 
 
Trinkwasser 
Der Schwerpunkt des Jahres lag sicherlich bei der Planung/Sanierung bzw. Ver-
besserung der Trinkwasserversorgung und der Sicherung der Qualität des Trink-
wassers. Bei der Untersuchung unseres Trinkwassers kam es in den letzten Jahren 
zum Teil zu kleineren Problemen. Erste Sofortmaßnahmen wurden heuer gesetzt, 
der Befund des heurigen Jahres bescheinigt uns Trinkwasser in bester Qualität.  
Es gilt nun diesen Zustand zu halten und dazu sind folgende Maßnahmen dringend 
erforderlich 
 

1. Kamerabefahrung aller Quelläste auf Schäden oder eingewachsene Wurzeln 

 
2. Sanierung des alten Hochbehälters (Baujahr 1953); dazu gehören die Ver-

pressung der Risse, Erneuerung der Armaturen und Schieberschächte, 

Wärmeisolierung und eventuell Neufassen der Quellen, etc; die Arbeiten 

wurden 2016 begonnen und werden sobald es die Witterung und Temperatur 

zulässt, 2017 nach Schneefreiheit fertig gestellt. 

 
3. Weiters wird im Frühjahr 2017 die Zuleitung unserer drei Quellen (Nasser 

Rinner, Holzpitzenquelle und Gratzentalquelle) erneuert und auch die Di-

mensionierung entsprechend erhöht; derzeit ist die Dimensionierung der Ab-

leitung nicht im Stande, die Schüttung der drei Quellen abzuleiten. Die ent-

sprechenden Bedarfszuweisungen für dieses Vorhaben sind seitens LR Trat-

ter sehr gut ausgefallen und für die Gemeinde somit auch finanzierbar. 

Köterbachbrücke 
Die dringend erforderlichen Sanierungsarbeiten bei der Köterbachbrücke wurden 
noch 2016 begonnen und soweit es die budgetierten Mittel zuließen erledigt; im 
Jahr 2017 werden die Arbeiten abgeschlossen, auch dazu gibt es bereits eine Fi-
nanzierungszusage seitens des Landes Tirol. 
 
Schnelles Internet 
Die Verkabelung mit Fieberglas in Stanz ist derzeit aus finanziellen Gründen und 
aufgrund der Dringlichkeit anderer Projekte nicht möglich. Die Gemeinde hat mit der 
Fa. EVONET aus Landeck einen äußerst kompetenten Anbieter gefunden, der eine 
Breitbandversorgung mittels Funk-Internet für die Gemeinde Stanz anbieten kann; 
damit sollte für die letzten noch „netzfreien Bereiche“ in Stanz eine funktionierende 
Verbindung geschaffen werden. Das System wurde bereits in Stanz getestet, die 
Versorgung funktioniert ausgezeichnet. 
 
Siedlungsentwicklung 
Auch bei der Thema Siedlungsentwicklung werden wir uns jetzt ab dem Winter 
2016/17 den gestellten Herausforderungen stellen.  
 
 
 
 

 



 

Stanzer Informationsblatt – Ausgabe Dezember 2016 

 
Im heurigen Jahr wurden 5 Gemeinderatssitzungen durchgeführt (1 Sitzung findet 
noch im Dezember statt) und es wurden unter anderem folgende GR-Beschlüsse 
gefasst (auszugsweise): 
 

 Genehmigung der Jahresrechnungen 2015 der Gemeinde Stanz und der 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Stanz. 

 Änderung der Bebauungsbestimmungen für die gemeindeeigene Gp. 40 im 
Oberdorf, sodass dort nur mehr 2 Objekte (statt 3) entstehen. 

 Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes im Bereich der Grund-
stücke 540/2, 541/2, 540/3 u. 776 – Kirchenäcker. 

 Einstimmiger Beschluss Alt-Bgm. Hansjörg Köchle und Diakon Alfons Köss-
ler zu Ehrenbürgern zu ernennen. 

 Gratis-Jahreskarten-Aktion 2016/2017 der Venet-Bergbahnen für Kinder bis 
zum 14. Lebensjahr – Beitrag der Gemeinde Stanz für die Stanzer Kinder. 

 Vergabe der Arbeiten zur Sanierung der Kötertobelbrücke und des „alten 
Trinkwasserbehälters“, sowie zur Durchführung diverser Belagsarbeiten im 
Ortsgebiet (Spurasphalt Grinngasse, Erneuerung Asphaltbelag Recyclinghof 
u. diverse Ausbesserungsarbeiten). 

 
 
Gesamtbevölkerung 
 
627 Gemeindebürger  
578 mit Hauptwohnsitz und 49 mit weiterem Wohnsitz, 
612 Österreicher und 15 ausländische Staatsbürger 
296 weibliche und 331 männliche Einwohner 
 
Ausländische Staatsbürger 
2 von Chile 
4 von Deutschland 
3 von Spanien 
3 von Ungarn 
1 Rumänien 
2 Thailand 
 
nach dem Familienstand 
298 ledig 
294 verheiratet 
19 verwitwet 
16 geschieden 

 
 

Ältester Stanzer Franz Wiederin mit 94 Jahren 
Älteste Stanzerin Seraphina Zangerle mit 93 Jahren 

 

23 Gemeinde-
bürger sind älter 
als 80 Jahre 10 
Männer u. 13 
Frauen) = 3,67% 
der Gesamtbe-
völkerung. 

 
***** 

141 Gemein-
debürger sind 
jünger als 
21Jahre = 
22,49% der 
Gesamtbe-
völkerung 
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           bzw. Nachtrag Geburt Dezember 2015 
 
Briedl Paulina Melanie im Dezember 2015, Stanz 29/ El-
tern: Maria u. Thomas Briedl 
Rendl Anna Christiana im November 2016, Stanz 156 / El-
tern: Irene u. Wolfgang Rendl 
Schmid Hannah im Juni 2016, Stanz 109 / Eltern: Kathrin 
Schmid u. Josef Beer 

Wörz Eva Maria im März 2016, Stanz 31 / Eltern: Isabell u. Gebhard Wörz 
Ungericht Sarah im März 2016, Stanz 8a / Eltern: Petra u. Manfred Ungericht 
Folie Hannes im März 2016, Stanz 52 / Eltern: Magdalena Senn u. Robert Folie 
Bock Elias im März 2016, Stanz 2 / Eltern: Beate Schimpfössl und Marcel Bock 
Walch Sarah im Februar 2016, Stanz 49 / Eltern: Sabine und Otto Walch  

 

  

Berta Beer im Alter von 64 Jahren  
Ida Ladner im Alter von 92 Jahren   
Emma Praxmarer  im Alter von 93 Jahren    

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Altbürgermeister 

Albert Fleisch 
                               * 02.04.1944   + 18.05.2016 

 
ist am 18.05.2016 nach langer Krankheit im Alter von 72 Jahren von uns ge-
gangen. 
Der Verstorbene war 12 Jahre (1980 – 1992) im Gemeinderat der Gemeinde 
Stanz tätig, wobei er 6 Jahre (1983 – 1989) der Gemeinde als Bürgermeister vor-
stand. 
 
Die Gemeinde Stanz ist dem Verstorbenen zu größtem Dank verpflichtet und wird 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
201 
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Marlena Strauß und Alexander Strauß, geb. Schimpfößl 
Susanne Pircher geb. Köck und Markus Pircher 

  

Jubilare 
 
 

o Max Rüf Stanz  82 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

o Franz Senn Stanz  83 
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o Josef Lechleitner Stanz 75 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

o Dora Schütz Stanz  
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o Paula Kössler Stanz  133 

 
 

o Martin Kössler Stanz  91 

 

Herzlichen Glückwunsch an alle Jubilare! 
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Am Sonntag dem 4. September 2016 fand das allseits bekannte und beliebte Dorf-
fest "Stanz brennt" statt. Diesen festlichen Rahmen nahm die Gemeinde Stanz zum 
Anlass, zwei verdienten Gemeindebürgern die Ehrenbürgerschaft zu verleihen. 

Nach der vom Bäuerinnenchor des Bezirkes Landeck gestalteten Hl. Messe in der 
Pfarrkirche Stanz erfolgte der Abmarsch der Formationen der Schützenkompanie 
Grins und der Musikkapelle Grins sowie der Ehrengäste zum Festplatz. 

   

 Am Dorfplatz konnte Bgm. DI Martin Auer zahlreiche Ehrengäste begrüßen:  

     

http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052733&mode=T&width=650&height=650
http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052735&mode=T&width=650&height=650
http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052687&mode=T&width=650&height=650
http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052739&mode=T&width=650&height=650
http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052689&mode=T&width=650&height=650
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Nach dem landesüblichen Empfang und den Ansprachen der Ehrengäste.... 

  

... wurden die Ehrenurkunden von Bgm. DI Martin Auer und Bgm-Stv. Ferdinand 
Beer mit folgendem Wortlaut an die neuen Ehrenbürger der Gemeinde 
Stanz überreicht. 

"Der Gemeinderat der Gemeinde Stanz bei Landeck hat in seiner Sitzung am 
23.06.2016 einstimmig beschlossen Herrn Alfons Kössler, langjähriger Diakon der 
Pfarre Stanz und Herrn Alt-Bgm. Hansjörg Köchle, Gemeinderat von 1986 bis 2004, 
Bürgermeister von 1989 - 2004, langjähriger Obmann des Pfarrkirchenrates und 
Mitglied des Pfarrgemeinderates, Mitglied des Singkreises Stanz, Obmann des 
Pflegevereines Stanz, in dankbarer Würdigung ihrer großen Verdienste und in An-
erkennung ihrer großen Bemühungen für die Gemeinde und die Pfarre Stanz, zu 
EHRENBÜRGERN zu ernennen." 

 
  v.l. Isolde und Alfons Kössler, Michaela und Hansjörg Köchle,  

LH Günther Platter, Bgm- Stv. Ferdinand Beer,  
hintere Reihe v.l. BH-Stv. Mag. Siegmund Geiger, LA Bgm. Anton Mattle, Bgm. DI Martin Auer 

 

Herzliche Gratulation an unsere neuen Ehrenbürger! 

http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052709&mode=T&width=650&height=650
http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052712&mode=T&width=650&height=650
http://www.stanz.tirol.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1052716&mode=T&width=650&height=650
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Am 28. Februar 2016 wurden die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl durchge-

führt. Die „Junge Alternative Liste Stanz“ ist nunmehr mit 5 GemeinderätInnen und 

die „Heimat- u. Bürgerliste für Stanz“ mit 6 Gemeinderäten im Gemeinderat vertre-

ten. Zum neuen Bürgermeister wurde DI Martin Auer gewählt. 

In der konstituierenden Sitzung wurde die Gemeindevorstandswahl abgewickelt. 

 

 

 

 

 

 

der neue Gemeindevorstand der Gemeinde Stanz 

v.l.n.r. Bgm-Stv. Ferdinand Beer, Bgm. DI Martin Auer, GV Michael Gruber, GV Eva Maria Walch 
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Und schon wieder ist ein Schuljahr vorbei!  

Zunächst starteten wir voller Elan und gestalteten die Erntedankmesse gemeinsam 
mit dem Kindergarten. 

Unter der fachkundigen Anleitung von Patric starteten wir wieder mit einem wunder-
baren Krippenprojekt in das neue Schuljahr. Die Kinder arbeiteten drei Monate an 
ihren Krippen und wäre nicht Weihnachten gekommen, hegen wir den Verdacht, 
dass sie noch einige Zeit weitergebaut hätten. 

Einen herzlichen Dank an die Eltern, die über so manches ruinierte T-Shirt großzü-
gig hinweggesehen haben. 

Zudem hatten wir eine Einladung von Czerny Christa bekommen, anlässlich eines 
Konzertes des Sängerbundes Landeck ein Hirtenspiel von Sepp Landmann aufzu-
führen. 

Dies wurde ein großer Erfolg und im stark besuchten Stadtsaal Landeck gab es 
großen Applaus. 

  

Natürlich waren wir auch noch bei Messgestaltungen und  Adventfeiern mit dabei. 

Parallel dazu hatten wir mit dem Projekt Hammerwerke begonnen, das vor allem 
Claudia Kössler mit Unterstützung von Bernhard betreute.  Im Frühjahr bekam auch 
diese Aktion eine Eigendynamik und die Schüler wurden immer fanatischer. Sie 
wurden richtige Hammerwerkspezialisten und bauten Stoßhämmer, Schiebehäm-
mer, Automata, da Vinci Hämmer ...und ganz groß war die Freude, als Bernhard 
dann noch gemeinsam mit den Schülern das Wasserrad mit Hammerwerk für den 
Stanzer Waal baute. 
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Beim Wettbewerb „Kleiner Albert“ der Tiroler Wirtschaft in Wattens erkämpften die 
Schüler mit viel Charme und Kompetenz den hervorragenden 2. Platz. Jury: „ Habt 
ihr in diesem Schuljahr auch etwas anderes gemacht als Hammerwerke zu bauen?“  

Aber ja doch, wenn die wüssten! Wir haben sogar gelernt! 

Mehr nebenher bewarben wir uns noch für die Kindersicherheitsolympiade, kamen 
bei über 60 Bewerbungen unter die besten 10 und fuhren nach St. Johann. Weil wir 
zu wenige Schüler in der 3./4. Schulstufe hatten, nahmen wir mit Erlaubnis aus 
Wien auch noch drei Erstklässler mit. Den ganzen Wettbewerb absolvierten wir rela-
tiv stressfrei, weil wir uns kaum Siegeschancen  ausrechneten – es gab Sportwett-
bewerbe und Wissensfragen - und zudem hatten wir überlange T-Shirts bekommen. 
Aber: Fortuna blieb uns treu und wir gewannen den Bewerb! Fazit: Einladung nach 
Wien. Paul: „Muss ich da jetzt einen Pyjama einpacken?“ In Wien waren dann die 
Augen groß. Anna:“ Ist da alles so groß wie der Bahnhof? ...Ich wollte schon Heim-
weh haben, aber ich hab's dann ganz vergessen!“ 

 

Dazwischen fanden wir in diesem Schuljahr noch Zeit, ins Kino zu gehen (danke, 
Franz!), die Weiherböden zu besuchen, Hubschrauber  und Rotes Kreuz zu besich-
tigen, mit der Musikkapelle Stanz Instrumente zu erproben, im Schloss Interessan-
tes zu erfahren und Spannendes in den Freifächern Sport und Gesunde Ernährung 
zu erleben. 

   



 

Stanzer Informationsblatt – Ausgabe Dezember 2016 

Natürlich gestalteten wir auch die Erstkommunion und die Muttertagsfeier. 

 

Aber, um es nochmals zu sagen. Ehrlich! Gelernt wird in der Schule schon auch, 
und das nicht zu wenig! 

Ein schöner Abschluss waren schließlich für viele Kinder die zwei Hüttenübernach-
tungen in der Landecker Schihütte, wobei uns Kössler Christoph zweimal mit einem 
duftigen „Schmarren im Ganzen“ verwöhnte. 

Die Stanzer Kinder sind für alles zu begeistern. 

So verwundert es auch nicht, wenn man die Schüler (natürlich die Eltern) mitten in 
den Ferien anrufen kann, um zu fragen: „Wollt ihr ein Gedicht für die Ehrenbürger-
schaftsverleihung aufsagen?“ Sofort waren alle bereit. 

 

Am Ende bleibt es mir nur wieder einmal, allen für die tolle Zusammenarbeit zu 
danken, ansonsten wäre wohl vieles nicht möglich! 

  

 

Frohe Weihnachten wünscht das LehrerInnenteam Stanz
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Ein ereignisreiches und spannendes Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu und wir im 
Kindergarten schauen gerne noch einmal auf gemeinsame Erlebnisse zurück.  

Wenn wir die Kinder fragen, an was sie sich am besten erinnern können, zählen si-
cherlich  Geburtstagsfeier, Schikurs, Ostern, Muttertag, Erntedank, Laternenfest o-
der Nikolaus zu den häufigsten Antworten. Das ist auch gut so, denn diese wieder-
kehrenden Feste und Rituale geben den Kindern Halt, Struktur und Orientierung, 
vermitteln Sicherheit und fördern den Zusammenhalt.  

Aber auch der „ganz normale Alltag“, die Interessen und Sorgen unserer Kinder, ih-
re Fortschritte und Entwicklungssprünge bewegen und bewegten uns in diesem 
Jahr. 

So ist es schön noch einmal auf die Höhepunkte in diesem Jahr zurückschauen zu 
dürfen. 

Das Jahr 2016 begann für uns sehr sportlich. Wir packten unsere Schi und ver-
brachten eine Woche am Venet. Unsere „Rennfahrer“ bewiesen ihr Können beim 
Schirennen am letzten Tag, wo auch zahlreiche Fans zu uns auf den Venet gefun-
den haben. 
 

 

Gleich nach diesem sportlichen Höhepunkt wurde es bei uns lustig und bunt und im 
Kindergarten traf man Clowns, Cowboys, Prinzessinnen und wilde Tiere an. 

Nachdem wir alle Ostereier gefunden hatten wurde unser Kindergarten in einen 
Märchenwald verwandelt und wir überraschten Mamas und Omas bei der Mutter-
tagsfeier mit dem Musical: „Rotkäppchen“. 

Ein märchenhaftes Sommerfest mit Spiel, Spaß und vielen Leckereien war der Ab-
schluss eines tollen Kindergartenjahres.  

Im September starteten wir mit einer neuen Gruppe in ein neues buntes Kindergar-
tenjahr. 
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Bei unserem Erntedankfest im Oktober brachten wir unseren Körbchen mit Ernte-
gaben vor den Altar, um Danke zu sagen. 

 

Die guten Taten des heiligen Martin beschäftigten uns im November – so zogen wir 
in Erinnerung an St. Martin mit unseren leuchtenden Laternen durch unser Dorf. 

Im November mussten wir auch unsere langjährige Assistentin Manuela Rossetti in 
die Babypause verabschieden und durften Kathrin Gruber als neue Assistentin bei 
uns im Kindergarten willkommen heißen. 

 

Auch der Advent im Kindergarten ist etwas Besonderes – wir zählen die Tage bis 
zum Weihnachtsfest und freuen uns auf das Christkind. 

Die bunte Vielfalt, die wir mit den Kindern erleben dürfen, macht unseren Alltag im 
Kindergarten so besonders – Kein Tag ist wie der Andere – es ist nie langweilig bei 
uns. 

In diesem Sinne wollen wir uns bei allen bedanken, die uns im Laufe eines 
Jahres unterstützen und euch Allen frohe, gesegnete Weihnachten und ein 
glückliches Jahr 2017 wünschen. 
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VEREINSNACHRICHTEN 
 
 
 
 

Liebe Stanzerinnen und Stanzer! 
 
 
Im vergangenen Jahr hatten wir wieder zahlreiche Proben und 
Ausrückungen. Die Musikkapelle Stanz hat beim Bezirksmusik-
fest im Kaunertal teilgenommen und Konzerte in Mötz, Kappl, 
Landeck und Stanz gespielt.  
 

Besonders gefreut hat es uns, dass die Musikkapelle Hollenstein bei uns zu Besuch 
war und ein Abendkonzert in Stanz gespielt hat. 
 
Heuer gestalteten wir die Cäciliamesse bereits am Samstag Abend, die Cäciliafeier 
fand am Sonntag, dem 20.11.2016 statt.  
 
 

Bei dieser dankten wir Herbert 
Kleinheinz für seine mehr als 
25-Jährige Tätigkeit als Ka-
pellmeister, es ist schön, dass 
er der Musikkapelle Stanz als 
Musikant weiterhin treu bleibt.  
 
Wir begrüßen Erich Wechner 
als neuen Kapellmeister und 
freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit ihm. Wir haben be-
reits fleißig begonnen für das 
Frühjahrskonzert am 
22.04.2017 zu proben. Für 
nächstes Jahr haben wir einen 
Ausflug nach Milland, Südtirol 
geplant, dort werden wir ein 
Konzert spielen.  
 
 
Wir freuen uns stets auf neue 
Musikanten und unterstützen 
jeden der ein Instrument erler-
nen möchte! Im Frühjahr wer-
den wir wieder die Volksschule 
besuchen und alle Instrumente 
vorstellen.  
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Die Musikkapelle Stanz möchte sich bei jedem Einzelnen für die Unterstützung im 
vergangenen Vereinsjahr recht herzlich bedanken. 
 
 
 
 
 

 
  

 

 
 
 
 
 
 

Für die MK Stanz 
Obfrau Maria Kössler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Musikkapelle Stanz wünscht euch allen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2017! 
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Die Zweigstelle Stanz des Katholischen Familienverbandes 
zählt derzeit 80 Mitgliedsfamilien. Über „Zuwachs“ freuen wir uns jederzeit: Wer 
gerne Mitglied werden oder mitarbeiten möchte, ist herzlich willkommen! 
 
Das vergangene Jahr 2016 war für unsere Zweigstelle ein Jubiläumsjahr. Sie wurde 
vor 60 Jahren gegründet – ein Grund zum Feiern! So waren am Sonntag, den 23. 
Oktober alle Mitglieder in den Gemeindesaal zu einem gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen. Für die Kinder gab es ein Spielfest mit dem Spielbus der Katholi-
schen Jungschar. Bei Kaffee und Kuchen, sowie einer guten Marend verbrachten 
die Anwesenden einen feinen Nachmittag! 
 

  
 

 

 

Zweigstelle Stanz 
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Aber auch sonst waren wir wieder bemüht, einige Impulse in der Familienarbeit zu 
setzen. 
Wie in den vergangenen Jahren setzten wir unsere gewohnten Aktivitäten rund um 
Ostern. So konnten auch heuer wieder Palmbrezen im Dorf erworben werden. 
Beim Kreuzweg am Karfreitag lasen mutige Schülerinnen und Schüler die Texte 
vor. Der Emmausgang am Ostermontag zur frühen Morgenstunde lockte 27 Teil-
nehmer aus dem Bett und auf den Weg durch die Grinngasse. Sie wurden dafür 
zum Abschluss auch heuer mit einem kleinen Frühstück belohnt. Auch gestalteten 
wir in diesem Jahr die Anbetungsstunde der Frauen am Vorabend zu Fronleich-
nam. 
Am 30. Juni organisierten wir mit dem Extra Filmklub Landeck einen Kinoabend im 
Alten Kino. Gezeigt wurde der Film „Ich bin dann mal weg – Meine Reise auf dem 
Jakobsweg“. Die 35 Besucher amüsierten sich sichtlich. 
Das Dekanatstreffen des Katholischen Familienverbandes Tirol – Bereich Lande-
cker Talkessel und Sannatal fand heuer bei uns im Pfarrsaal statt. Über 20 Mitarbei-
terInnen aus den umliegenden Gemeinden erhielten interessante Informationen und 
konnten sich austauschen. 
 
Mit dem Projekt GUTES LEBEN will der Katholische Familienverband Tirol errei-
chen, dass Familien zu Hause über die Themen Umwelt, Konsum, Nahrung, Ge-
rechtigkeit, Verkehr, Müll, Wasser, Verantwortung… reden und im eigenen Haushalt 
Akzente in Richtung Nachhaltigkeit setzen. Wer sich zum kostenlosen Mailversand 
anmeldet, bekommt entsprechende Unterlagen zugeschickt: info-tirol@familie.at 
oder 0512/ 2230-4383. Dazu muss man kein Mitglied des Familienverbandes sein. 
Alle sind eingeladen! Weitere Informationen unter www.familie.at/tirol 
Das Projekt GUTES LEBEN begleiteten wir mit 3 Impulsen: 
Für die Aktionswoche tief durchatmen – Klimaschutz im Alltag verteilten wir den 
Waldfalter an alle Kindergarten- und Volksschulkinder. 
Zum Nachdenken: Gerhard und sein neues Fahrrad: „Ich habe kürzlich nachge-
rechnet: Wenn ich das Glück habe, weiterhin gesund zu bleiben, werde ich im Alter 
von 75 Jahren auf dem Balkon sitzen, dem Mond über mir zuprosten und mir sagen 
können: Bis da hinauf bist du im Lauf deines Lebens geradelt! Und ich werde mich 
an die vielen schönen Stunden im Sattel erinnern.“ 
Für die Aktionswoche Kostbare Lebensmittel haben wir die Rezeptbroschüre „ve-
getarisch – vegan – einfach“ an alle Mitgliedsfamilien verschenkt. 
Zum Nachdenken: Wäre Christian ein Durchschnittsösterreicher, so würde er jedes 
Jahr mehr als sein Lebendgewicht an Fleisch verzehren. Ernährung ist nicht nur 
Privatsache. Sie hat auf das Leben der Menschen in allen Ländern ganz konkrete 
Auswirkungen, nämlich auf die Umwelt, die biologische Vielfalt und das Klima. Auch 
bei uns. 
Für die Aktionswoche weniger ist mehr haben wir den Weihnachtsfalter an alle 
Mitgliedsfamilien verteilt. 
Zum Nachdenken: Werner und Ricarda: „Wir durchforsten unsere Schränke, hier 
lässt sich auf alle Fälle etwas sinnvoll weitergeben. Außerdem wollen wir einen wei-
teren Vorsatz verwirklichen: Jeden Tag im Advent verlässt ein Gegenstand, den wir 
nicht mehr verwenden oder brauchen, unsere Wohnung.“ 
 
 
 

Martina Pfandler 

 

Wir wünschen allen Stanzerinnen und Stanzern ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise ihrer Lieben und ein gutes Neues Jahr!
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ein gutes Neues 
 
 
 
 
 

Für die Stanzer Bäuerinnen 
Ortsbäuerin Claudia Kössler 

 
 
 
 
 

  

 
Liebe Stanzerinnen und Stanzer! 
Das Sportjahr 2016 geht zu Ende. Es war ein äußerst ereignisreiches Jahr voller 
Höhepunkte und voller Emotionen. Die ganze Welt verfolgte die olympischen Som-
merspiele in Brasilien, wo in unzähligen Disziplinen um olympische Medaillen ge-
kämpft wurde. Weiteres fieberte ganz Österreich mit unserer Nationalmannschaft 
bei der Fußball-Europameisterschaft in Frankreich mit, einige Stanzer verschlug es 
sogar nach Frankreich, um die Spiele live zu sehen. Doch auch in unserem Dorf 
gab es beim Sportverein einige Highlights, von denen man durchaus berichten 
kann. 
 
Was gibt es sportliches zu berichten? 
Wir waren wieder sportlich (fußballerisch) aktiv von Mitte Jänner bis Anfang No-
vember. Was mit Lauf- und Hallentrainings begann wurde mit Training am Sport-
platz bei jeder Witterung fortgesetzt. Unsere drei Mannschaften trainierten fleißig 
zweimal die Woche, um am Wochenende bei den Meisterschaftsspielen zu beste-
hen. Die Mannschaften im Jahr 2016: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Nachwuchsarbeit ist uns sehr wichtig, da es eine Investition in die Zukunft ist. 
Aus diesem Grund haben wir begonnen mit Mädchen und Jungen der Jahrgänge 
2010, 2011 und 2012 zu trainieren. Wir hoffen, dass wir im Jahr 2017 eine vierte 
Mannschaft aus diesen jungen Nachwuchstalenten zusammenstellen können. 

Kampfmannschaft U15 U9 

Wir wünschen allen Stanzerinnen und Stanzer auf diesem Wege  
frohe und gesegnete Weihnachten und ein gutes,  gesundes 

Jahr 2017. 
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Wo ging die Post ab? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was wurde gebaut, gekauft und repariert? 
 

Wie jedes Jahr gibt es auf dem Sportplatz viel zu 
tun. Es stehen immer wieder Arbeiten und Beschaf-
fungen an, um die wunderschöne Sportanlage zu 
erhalten. Neben den wöchentlichen Arbeiten wie 
Rasen bewässern und mähen, Linien ziehen und 
den Sportplatz und das Umfeld reinlich zu halten, 
kamen noch zusätzlich:  
Die Fertigstellung des Weges, neue Zuschauerbän-
ke und neue Kabinentüren. 

 
Außerdem wurden auch ein paar Dinge angeschafft, um optimale Trainingsbedin-
gungen zu schaffen. Es wurden neue Trainingsbälle für unsere U9 angeschafft, wei-
teres bekamen wir eine neue Garnitur Trainingsanzüge von der Firma Getränke Wil-
le für die U15 gesponsert und wir haben für die Kampfmannschaft eine neue Dres-
sen Garnitur von unserem Hauptsponsor Franz Bouvier bekommen.  

Unser Vereinsjahr ist äußerst positiv verlaufen. Es 
wurde enorm viel geleistet und erreicht. Ich möch-
te mich in diesem Rahmen bei allen Ausschuss-
mitgliedern, Trainern, Sponsoren, Mitgliedern und 
Unterstützern bedanken, denn ohne die freiwillige 
Unterstützung und Arbeit von so vielen Leuten wä-
ren die Instandhaltung des Sportplatzes und der 
Spielbetrieb nicht möglich. Vielen, vielen Dank. 

 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
MAIER Christian 
Obmann SV Stanz 

Beim Beachvolleyballturnier Beim Vereinswettkampf 

Beim Faschingsball 
Bei Stanz brennt 

Der Sportverein wünscht allen Stanzerinnen und Stanzern frohe und be-
sinnliche Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2017!!! 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiLlsGTo7_QAhXMvxQKHV-wDp8QjRwIBw&url=http://www.tirolwest.at/genuss-kulinarik/stanz-brennt-2016.html&bvm=bv.139782543,d.d24&psig=AFQjCNGhs10oKb8UqEKywVG4IM6lrTR_YQ&ust=1480004106730410
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Das Kirchenjahr in unserer Heimatgemeinde gesanglich zu begleiten 
ist das Hauptanliegen unseres Chores. 
Am Sonntag, den 13. November 2016, feierte der Singkreis Stanz 
das Cäciliafest mit der Missa antiqua von Menschik. 
Ein besonderes musikalisches Erlebnis war die Messgestaltung 
zur Einweihung des Schrofenstein-Altars in der Stadtpfarrkirche Landeck 
am 21. August zusammen mit dem Kirchenchor Bruggen, Orgel und Streichern. 
 

 
 
Nach 10 Jahren Obmannschaft scheidet Gerhard Peer aus dem Ausschuss 
aus. Bei den Neuwahlen wurden die Mitglieder des Ausschusses neu gewählt. 
Maria Kössler ist weiterhin Chorleiterin, neuer Obmann wird Josef Lechleitner, 
Schriftführerin ist Renate Kössler und Kassier Ingomar Öhler. 
Einen großen Dank an den bisherigen Obmann Gerhard Peer für die geleistete 
Arbeit in den vergangenen 10 Jahren! 
 

 
 

 
 
 
 

Der Chor wünscht allen Stanzerinnen und Stanzern EIN FROHES  
WEIHNACHTSFEST und für 2017 viel Gesundheit und Erfolg! 
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Der Pflegeverein Stanz 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

  

 
 
 
 
 

Solange wir atmen, 
solange wir unter Menschen leben, 
wollen wir uns Menschlichkeit 
zur Pflicht machen 

                     
Lucius Annaeus Seneca 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht  

die Krampusrunde Stanz. 

Den Bürgerinnen und Bürgern von Stanz  

wünschen wir gesegnete Weihnachten, 
die besten Wünsche und Gesundheit für 

das neue Jahr 
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Am 9. Jänner 2016 fand im Gemeindesaal  die Jah-
reshauptversammlung der Freiwillige Feuerwehr 
Stanz statt. Kdt. Thomas Kössler konnte 48 Kame-
raden und die Ehrengäste Bgm. Alois Miemelauer, 
BFKDT-Stv. Hubert Senn sowie die Ehrenmitglieder 
Bernhard Kössler, Norbert Ladner und Günter 
Zangerle zur Versammlung begrüßen. 

Derzeit hat die Freiwillige Feuerwehr Stanz einen aktiven Mitgliederstand von 64 (62 
Männer und 2 Frauen), sowie 12 Reservisten.  
Im Jahre 2015 rückte die Feuerwehr zu 2 Einsätzen, darunter 1 KAT-Einsatz in See 
und dem Waldbrand in Stanz, der sich über 2 Tage erstreckte, aus.  
Im vergangenen Jahr wurden mehrere Anschaffungen getätigt. So wurde neben 
Schläuchen, Verbrauchsmaterial und Schutzausrüstung für die Mitglieder, ein neues 
Kleinlöschfahrzeug angekauft, das Ende des Jahres in den Dienst gestellt wurde. 

Nach den Berichten der einzelnen Sachbearbeitern (Gerätewart, Obermaschinist, 
Atemschutzbeauftragter, Funkbeauftragter) und dem Bericht des Kassiers, standen 
Angelobungen, Beförderungen und Ehrungen auf der Tagesordnung. 

 
 angelobt wurden Rebecca Pregenzer und Elias Folie - im Bild mit Kdt. Thomas Kössler 

Befördert wurden: 

o Lorenz Kössler und Thomas Sturb zum Oberfeuerwehrmann (OFM) 
o Martin Kössler zum Hauptfeuerwehrmann (HFM) 
o Florian Auer und Wolfgang Rendl zum Löschmeister (LM) 

v.l. Kdt. Kdt. Thomas Kössler, Martin Kössler, Wolfgang Rendl, Florian Auer, Bgm. Alois Mie-
melauer, Lorenz Kössler, Thomas Sturb 
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Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft: 

o Stefan Schütz und Christoph Schlatter für 25-jährige Mitgliedschaft 
o Erwin Stadlwieser, Bernhard Kössler, Norbert Ladner u. Günter Zangerle für 40-

jährige Mitgliedschaft 
o Wilhelm Fleisch für 50-jährige Mitgliedschaft 
o Franz Auer für 60-jährige Mitgliedschaft 
o Helmut Zangerle für 70-jährige Mitgliedschaft 

 
v.l. Kdt-Stv. Lukas Kössler, BKDT-Stv. Hubert Senn, Bernhard Kössler, Günter Zangerle, Norbert Ladner, Wil-

helm Fleisch, Christoph Schlatter, Helmut Zangerle, Stefan Schütz, Franz Auer, Erwin Stadlwieser, Kdt. Thomas 
Kössler, Bgm. Alois Miemelauer; 

Am Samstag dem 7. Mai 2016 fand in der Pontlatzkaserne die Atemschutzleitungs-
prüfung des BFV Landeck statt. Ein Trupp der FF Stanz mit Lisa Ladner, Andreas 
Sturb und Richard Spiss war ebenfalls dabei und konnte das Silberne Leistungsab-
zeichen erringen. 

 

v.l. Richard Spiss, Kdt. Thomas Kössler, Lisa Ladner, Andreas Sturb, AS-Beauftragter Mathias Pöll, 
Franz-Josef Lechleitner u. Kdt-Stv. Lukas Kössler 
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Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeuges der FF Stanz 

Für die Freiwillige Feuerwehr Stanz unter dem Kom-
mando von Kdt. Thomas Kössler war dem 5. Mai 2016 
ein Freudentag. Das neue Kleinlöschfahrzeug wurde 
gesegnet und offiziell in Dienst gestellt. 
Nach dem Festgottesdienst in der Pfarrkirche Stanz 
wurde das neue Feuerwehrfahrzeug von Hw. Pfarrer 

Herbert Asper im Beisein zahlreicher Ehrengäste gesegnet. 

 

 
 

 
 
 

Nach 33 Jahren konnte das alte Kleinlöschfahrzeug (KLF) durch ein neues, dem 
Stand der heutigen Technik entsprechendes Feuerwehrfahrzeug "KLFA ( MB 519 
CDI / 3665 / 4x4" der Marke Mercedes ersetzt werden. Finanziert wurde das Fahr-
zeug aus Fördermittel des Landesfeuerwehr- u. Katastrophenfonds, Bedarfszuwei-
sungen, einem Beitrag der Tiroler Versicherung, bzw. durch Eigenmittel der Ge-
meinde. 
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Nach der Segnung bei der Pfarrkirche marschierten die Formationen zur Feuer-
wehrhalle, wo der offizielle Teil der Feierlichkeiten (Ansprache der Gäste und ge-
mütlicher Ausklang beim Feuerwehrfest) abgehalten wurde. 

  

 

 

         BH-Stv. Mag. Siegmund Geiger                                   Bgm. DI Martin Auer 
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Alt-Bgm. Ing. Alois Miemelauer                                          BFKDT Hermann Wolf 

 

Die Freiwillige Feuerwehr war weiters mit drei Trupps beim Vereinsturnier vertreten 
und konnte sich über den 1. 2. und 4. Platz freuen (1. Platz an Team: L. Ladner, A. 
Sturb, D. Larcher, D. Ladner und 2. Platz Team: L. Kössler. R. Pregenzer, E. Folie, 
B. Kössler). 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Stanz wünscht allen  
Stanzerinnen und Stanzer 

frohe und gesegnete Weihnachten 
und ein gutes, gesundes neues Jahr 2017 
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Als Einstieg in unser Vereinsjahr starteten wir Ende April mit einem gemütlichen 
Gemeinschaftsabend im Salt-Haus bei dem wir alle unsere Kreativität beim Activity-
Spiel beweisen konnten und dabei jede Menge Spaß hatten. 
 
Die Höhepunkte unseres Vereins fanden dieses Jahr alle im Herbst statt. Die Teil-
nahme bei "Stanz brennt" war für alle ein großer Erfolg. Trotz der stressigen Vorbe-
reitungszeit konnten wir Dank der tatkräftigen Mithilfe von allen Mitgliedern und 
Freunden das Fest gut über die Bühne bringen. Da die Mitglieder selbst beim Fest 
"Stanz brennt" leider nicht die Möglichkeit hatten zu feiern und das Fest zu genie-
ßen, veranstalteten wir zwei Wochen später ein großes Grillfest mit allen Mitglie-
dern, Helfern und Freunden. Nach gemütlichem Beisammensein besuchten wir alle 
zusammen das Konzert der Blaskapelle "Gehörsturz" beim Oktoberfest in Pians. 
 

Nach nur kurzer Verschnaufpause stand 
schon Anfang Oktober der Bezirksernte-
dankumzug mit Bezirkserntedankfest vor 
der Tür, an dem wir mit großem Eifer teil-
nahmen. Wir gestalteten einen Erntewagen 
mit der "Zwetschkenskulptur", welcher für 
großes Lob und Begeisterung aller Zuse-
her sorgte. Anschließend ließen wir den 
Tag beim Bezirkserntedankfest ausklingen. 
 
 

 
Das Wochenende darauf konnten wir ein gelungenes Ernte-
dankfest in Stanz feiern. Zuerst nahmen wir mit unserem 
Erntedankwagen in Form eines geschmückten Wagenrades 
am Erntedankumzug teil und danach veranstalteten wir im 
Gemeindesaal das Erntedankfest. Ein herzliches Danke-
schön an die Stanzer Bevölkerung für die zahlreiche Teil-
nahme sowie an die Musikkapelle für die musikalische Um-
rahmung des Frühschoppens und für das schöne Konzert 
am Nachmittag. 
 
Am ersten Adventwochenende banden wir den Adventkranz für die Kirche und am 
zweiten Adventwochenende stellten wir den Christbaum vor der Kirche auf. 
 
Wir wünschen der Stanzer Bevölkerung ein besinnliches und schönes Weih-

nachtsfest und alles Gute für das Jahr 2017! 
 

Hannes Eiterer, Obmann 
Maria Nothdurfter, Ortsleiterin 
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Bericht über das Vereinsjahr 2016 
 
Wir hatten heuer erfreulicherweise wieder einen Zuwachs zu verzeichnen, 2 neue 
Mitglieder aus der Gemeinde Stanz u. 1 Mitglied in Landeck. 1 Mitglied aus Stanz ist 
Neuimker u. der andere imkert schon länger, war aber nicht im Verein.  
 
Somit haben wir in Stanz 6 Mitglieder mit etwa 55 Völkern. Die konnten heuer eine 
sehr gute Honigernte einfahren mit großem Anteil Waldhonig, was in Stanz sehr sel-
ten sei. 
Die Varroamilbe ist nach wie vor ein Problem und sind  heuer witterungsbedingt 
wieder Ausfälle zu befürchten. Dank der großzügigen Unterstützung der Gemeinden 
Stanz u. Landeck konnten wir heuer den Neu-und Jungimkern die Behandlungsmit-
tel gegen die Varroamilbe kostenlos zur Verfügung stellen. 
 
An Vereinsaktivitäten hatten wir heuer 3 Stammtische, eine Beteiligung an der Akti-
on„ Offenes Hoftor“ der Landwirtschaftskammer beim Hof des Siegfried Trenkwalder 
mit Schaubienenvölker, eine Honig- Spendenaktion für die Stadtgemeinde Landeck 
zur Verteilung an Seniorinnen über 80 Jahre. Da die Gemeinde im Voranschlag 
nicht so viel Geld reserviert hatte um den übliche Marktpreis zu bezahlen, haben wir 
von den benötigten 260 Gläser 75 Stück von den Vereinen Bruggen/Stanz u. Lan-
deck kostenlos der Gemeinde Landeck geliefert. 
 
Am 7. Dezember feierten wir wieder das Fest des heiligen Ambrosius gemeinsam 
mit dem Imkerverein Landeck in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, mit anschlie-
ßendem gemütlichem Beisammensein in den Bruggnerstuben. Die Beteiligung aus 
Stanz beschränkte sich leider auf 1 Mitglied mit Gattin. 
 
Obmann u. Schriftführer Walch Franz 
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